
“Damit speiste und sättigte er sein ganzes Reich” 
Phantastische Vorstellungen von Essen und Trinken im 
Märchen 
Ein Literaturseminar mit Hans-Jörg Üther 

VERANSTALTUNGSNUMMER 
240302 

DATUM   
28.-30. Juni 2024 

INHALT  
Der Traum vom Schlaraffenland, Streit zwischen Eheleuten ums tägliche Mahl, fette 
Hühner, hungrige Köche, tagelange Hochzeitsfeste und andere Themen rund um Essen 
und Trinken spielen in vielen Märchen eine große Rolle. Selten werden einzelne Speisen 
und Getränke ausführlich beschrieben. Welches den Märchen zugrundeliegende Weltbild 
spiegelt Normen und Wertvorstellungen der Gesellschaft wider, wenn von einer extremen 
Mangelsituation von Essen und Trinken die Rede ist, von kleinen Sehnsüchten nach 
einem besseren und sorgenfreien Leben, von Gastfreundschaft und Freigebigkeit oder 
dem sozialen Verhalten gegenüber den Älteren? Warum das so ist und welche Bedeutung 
diese Texte für uns Heutige haben, wird in historisch-vergleichender Perspektive erörtert. 

Auf ein interessantes Seminar mit Ihnen freuen sich 

Prof. Dr. Hans-Jörg Uther und Kerstin Gralher 

PROGRAMM 

Freitag, 28. Juni 2024 
ab 15.30 Uhr Anreise, Stehkaffee 
16.30 Uhr Begrüßung und Einführung in das Seminarthema 
17.15 Uhr Von Nahrungsbeschaffung, Hunger und Überfluß 

Die Ratschläge des Vaters 
Eine lustige Historie vom starken Knees 
Der Habgierige, der nicht satt werden konnte 
Der König Midas mit Esels-Ohren 
Das Märchen vom Schlaraffenland 
Textbetrachtung und Diskussion 

18 Uhr Abendessen 
19 Uhr Vortrag Prof. Dr. Hans-Jörg Uther 

Vom Essen und Trinken im Märchen - mit Illustrationsbeispielen 
20.30 Uhr Pause 
20.45 Uhr Diskussion zum Vortrag 
ab 21.30 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
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  Samstag, 29. Juni 2024 
ab 8 Uhr  Frühstück 
9 Uhr  Kuriose Begebenheiten I 

Der Bauer und der Hering 
Der Scharfrichter und die Handwerksburschen 
Drei Diebe 
Wie ein Viehtreiber den heiligen Antonius vertrat 
Textbetrachtung und Diskussion 

10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Kuriose Begebenheiten II 

Harm in der Hölle und im Himmel 
Zauberfeigen 
Die wissende Eiche 
Textbetrachtung und Diskussion 

12.30 Uhr Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffeetrinken 
15 Uhr  Konfliktpotentiale und kulturelle Bedürfnisse I 

Der Großbauer und der Knecht 
Der Einfältige und das Glück 
Das einmalige Gastmahl 
Textbetrachtung und Diskussion 

16.30 Uhr Pause 
16.45 Uhr Vom Märchen in Schriftsprache zur Erzähl- oder Vorlesefassung 

Gerechtigkeit in Rom 
Der Leuteschinder 

18.15 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Kreativteil: Märchen zum Thema erzählen – aus dem Fundus der     
  Teilnehmer 
ab 21 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 
 
  Sonntag, 30. Juni 2024 
8 Uhr  Andacht 
ab 8.15 Uhr Frühstück 
9 Uhr  Konfliktpotentiale und kulturelle Bedürfnisse II 

Die betrügerischen Studenten 
Die sieben Schwarten 
Ei so beiß! 
Die Brautschau 
Textbetrachtung und Diskussion 

10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Konfliktpotentiale und kulturelle Bedürfnisse III 

Die kluge Bauerntochter 
Der Großvater und sein Enkel 
Die Geschichte von der Metzelsuppe 
Textbetrachtung und Diskussion 

11.45 Uhr Abschlußdiskussion und Auswertung 
12.30 Uhr Mittagessen, anschließend Abreise 
 
 
Eine kleine Mappe mit Texten wird zur Verfügung gestellt. 
  



     

  

 
 
REFERENT 
Prof. Dr. Hans-Jörg Uther 
 
 
LITERATUREMPFEHLUNGEN 
Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und vergleichenden Erzählforschung. Band 1-15. Berlin 
u.a.: de Gruyter 1977-2015.  
Uther, Hans-Jörg: Die schönsten Märchen vom Essen und Trinken. Kreuzlingen/München: Diederichs 2000 (gekürzte 
Ausg. München: Droemer 2001) 
Uther, Hans-Jörg: Deutscher Märchenkatalog. Ein Typenverzeichnis. Münster/New York: Waxmann 2015. 
 
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG | GESAMTVERANTWORTUNG | INHALTLICHE BERATUNG 
Kerstin Gralher | kerstin.gralher@kircheundgesellschaft.de 
 
 
VERANSTALTUNGSSORT  
Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 58329 Schwerte 
 
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
Übernachtung im Doppelzimmer mit Vollpension: 206,00 Euro 
Zzgl. 20,00 Euro Einzelzimmerzuschlag  
Ohne Übernachtung und Frühstück: 90,00 Euro 
Jeweils zzgl. Tagungsgebühr von 66,00 Euro 
 
 
ANMELDUNG 
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte 
Sarah Wittfeld (Tagungssekretariat) 
T. 02304.755-346 ∙ F. 02304.755-369 (Mo-Fr 9-16 Uhr) 
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de 
 
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 
Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn wird 
eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 
 
 
 
 
 
 
 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und Lippe und 
des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannten 
Einrichtungen der Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen- und Familienbildung Westfalen 
und Lippe e.V.. 
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